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Das Büro Führungskräfte zu Internationalen
Organisationen (BFIO) geht in seiner Gründung
zurück auf eine Vereinbarung zwischen dem
Auswärtigen Amt und der Bundesanstalt für
Arbeit (BA). Es ist organisatorisch  in der Zentral-
stelle für Arbeitsvermittlung (ZAV) der BA
angesiedelt. Seine Aufgaben sind:

● Information, Beratung, Gewinnung, Ver-
mittlung deutscher Führungskräfte zu Inter-
nationalen Organisationen Information

● Beratung und Vermittlung von Nachwuchs-
kräften mit Hochschulausbildung in Einstiegs-
positionen und Praktika

● Durchführung des Programms “Beigeordnete
Sachverständige” (BS)  im Auftrag des BMZ

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet
unter:
www.arbeitsamt.de/zav/international/bfio

Das Büro Führungs-

kräfte zu Internationalen

Organisationen (BFIO)

Weltweit gibt es bei den Internationalen
Organisationen rund 39.000 mit dem höheren
Dienst in der Bundesrepublik Deutschland
vergleichbare Positionen. Gegenwärtig ar-
beiten 3.400 Deutsche in diesem Bereich;
davon ca. 1.000 in den Institutionen der Euro-
päischen Gemeinschaft.

Die Europäische Gemeinschaft, die Vereinten
Nationen mit ihren Programmen, Fonds,
Unter- und Sonderorganisationen, die Welt-
bankgruppe, die Entwicklungsbanken und
andere Fachorganisationen sind damit ein
kleiner, aber interessanter und attraktiver
Arbeitsmarkt.
Es warten vielfältige und herausfordernde
Aufgabenstellungen in Bereichen wie

● Außenbeziehungen und Entwicklung,
Justiz und Inneres, Beschäftigungs- und 
Sozialpolitik, Wirtschaft und Währung,
Handel, Bildung und Regionalpolitik in der
Europäischen Union

● Sicherheitspolitik, multilaterale Entwick-
lungszusammenarbeit in sozialen, wirtschaft-
lichen und kulturellen Sektoren sowie
Menschenrechtsschutz in den Vereinten
Nationen

Beschäftigungsfeld

Internationale

Organisationen

Die Angehörigen der unterschiedlichen Berufs-
gruppen sind tätig in Aufgabenfeldern wie:

● Beratung in fachlichen Angelegenheiten
● Planung, Durchführung und Evaluierung von

Projekten der Entwicklungszusammenarbeit
● Erstellung von Fachdokumentationen
● Sammlung und Aufarbeitung von Informa-

tionen und Daten über neue Entwicklungen
● Koordination und Administration von

Forschungs- und Entwicklungsaufgaben
● Personal- und Finanzverwaltung

Alle Internationalen Organisationen sind im
Internet mit einer eigenen website vertreten und
stellen hier ihre Ziele, Aufgaben, Tätigkeiten
ausführlich dar. Einen Einblick in die von den
Internationalen Organisationen gewünschten
Mitarbeiterprofile erhalten Sie auch auf der
Internetseite des Auswärtigen Amtes:
www.auswaertiges-amt.de
(Informationsservice-Stellenangebote).

● Währungsstabilität durch Kreditvergabe,
Förderung des Wirtschaftswachstums,
der Strukturanpassung und der sozialen 
Entwicklung in den Internationalen Finan-
zierungsorganisationen

● Projekte und Programme der regionalen
Entwicklungsbanken zur Strukturreform in 
Wirtschafts- und Sozialsektoren

● Friedenserhaltung und Krisenbewältigung  
oder naturwissenschaftliche und technische Auf-
gabenstellungen weiterer Fachorganisationen

Die Tätigkeiten werden entweder am Sitz der
jeweiligen Organisation – beispielsweise New
York, Genf, Paris, Wien, Abidjan, Nairobi, Bangkok,
Brüssel oder Straßburg – oder in  einem der
Regionalbüros in Afrika, Asien, Lateinamerika
und Europa ausgeübt.
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Praktika bei

Internationalen

Organisationen

Fast alle Internationale Organisationen bieten
Studierenden höherer Semester oder Hochschul-
absolventen die Option, ihre  Aufgaben, Tätigkei-
ten, Arbeitsabläufe und Mitarbeiterstruktur  durch
die Ableistung eines Praktikums kennenzulernen.

Praktikantinnen und Praktikanten erhalten die
Gelegenheit, ihre bisherige berufliche Orientie-
rung und fachliche Kompetenz in der Praxis zu
überprüfen; sie erfahren, welche Qualifikationen
ihren angestrebten oder bereits erworbenen
Hochschulabschluß für eine Verwendung im
internationalen Diernst vielleicht sinnvoll ergän-
zen. Sie erhalten aus der Praxis wichtige Infor-
mationen zu Start- und Karrieremöglichkeiten
und können zudem meist erste wertvolle Kon-
takte zu Internationalen Bediensteten knüpfen.
Nicht zuletzt bietet sich die Gelegenheit, die
Fähigkeit zum Arbeiten in einem  multikulturellen
Umfeld zu testen.

In der Europäischen Kommission in Brüssel, den
Vereinten Nationen in New York, der UNESCO in
Paris oder in einer der vielen anderen Internatio-
nalen Organisationen in anderen Städten der
Welt üben Praktikantinnen und Praktikanten eine
unterstützende Tätigkeit für die dort wirkenden
Funktionsträger aus. Die möglichen Tätigkeiten
können in der Aufbereitung von Vorlagen, der
Bearbeitung von Statistiken, der organisatori-
schen Vorbereitung und Teilnahme an Sitzungen
bestehen. Teilweise kann die Praktikumstätigkeit
in konkrete Projektarbeit einmünden.

Die Praktika umfassen i.d.R. eine Zeitspanne
von 3-6 Monaten, z. T. in standardisierten Pro-
grammen, z.T. in Einzelmaßnahmen. Die Anzahl
der Praktikumsplätze bei den einzelnen Interna-
tionalen Organisationen ist unterschiedlich. So
sind es derzeit etwa 600 bei der Europäischen
Kommission und der UNESCO, 360 bei dem
United Nations Headquarter in New York, 150-200
bei der Weltbank, 100 bei der Internationalen
Arbeitsorganisation in Genf oder 24 bei der
Hohen Kommissarin für Menschenrechte in Genf.

Soweit es keine standardisierten Praktikan-
tenprogramme gibt, richtet sich die Aufnahme
von Praktikanten meist nach Bedarf und Mög-
lichkeiten.

Praktika-Plätze sind nicht nur zahlenmäßig
begrenzt sondern auch heiß begehrt, nicht
zuletzt weil sie grundsätzlich Interessenten
aus allen Mitgliedsstaaten der jeweiligen
Internationalen Organisation offenstehen.  Je
nach Organisation bewerben sich mehrere
tausend Nachwuchskräfte.  Dennoch sollte
man sich angesichts der hohen Zahl der Be-
werber und Interessenten nicht von vornher-
ein entmutigen lassen. Oft sind es auch gera-
de die kleineren Organisationen, bei denen
eine Kontaktaufnahme und kompetente Be-
werbung zum Erfolg führt.

Abgesehen von einigen wenigen Internationalen
Organisationen stehen keine finanziellen Mittel
für eine Vergütung von Praktikumstätigkeiten
zur Verfügung. Die Finanzierungsmöglichkeiten
von seiten deutscher Institutionen sind be-
grenzt. Aber  der Einsatz ist dennoch lohnend.
Zum einen stellt ein Praktikum bei Internatio-
nalen Organisationen in Verbindung mit den
erworbenen Kenntnissen vielfach einen ersten
Schritt in Richtung einer international ausge-
richteten Karriere dar. Zum anderen honoriert
auch die private Wirtschaft ein Praktikum bei
Internationalen Organisationen als positiven
Baustein der Bewerberbiografie.

Die Möglichkeit zur Ableistung eines Praktikums
besteht grundsätzlich für alle Studienrichtungen,
mehrheitlich werden jedoch die Disziplinen Jura,
Wirtschafts-, Sozial-, Politik- und Verwaltungs-
wissenschaften nachgefragt. Wesentliche Vor-
aussetzung ist eine Ausrichtung des Studiums
auf internationale Fragestellungen. Studierenden
oder Absolventen technischer und naturwissen-
schaftlicher Fachbereiche stehen entsprechende
Fachorganisationen offen.

Ohne sehr gute Sprachkenntnisse in mindestens
einer, besser zwei der Amtssprachen – Englisch
und eine weitere Fremdsprache – ist ein Prakti-
kum  bei Internationalen Organisationen nicht
zu realisieren.

Einfühlungsvermögen für die Denk- und Arbeits-
weisen von Angehörigen anderer Kulturen ist in
Internationalen Organisationen eine selbstver-
ständliche Voraussetzung.

Generelle Voraus-

setzung für ein

Praktikum bei

Internationalen

Organisationen
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Bewerbung Die konkrete Bewerbung erfordert Sorgfalt und
eine gezielte Vorbereitung. Vorausgehen sollte
einer Bewerbung die Beschäftigung mit der aus-
gewählten Internationalen Organisation, die Refle-
xion der eigenen Fachkenntnisse, der bereits er-
worbenen Erfahrungen etwa durch praktische
Tätigkeit oder eingehende theoretische Auseinan-
dersetzung und die Definition der eigenen Zielset-
zung für das Praktikum.

Die meisten Internationalen Organisationen haben
für das Bewerbungsverfahren eigene Personalbö-
gen entwickelt, die in aller Regel über das Internet
abgerufen werden können. Oft bieten die Interna-
tionalen Organisationen auch gezielte Hinweise
über die Ausgestaltung der Bewerbungsunterlagen
mit folgenden Elementen:
● Persönliche Daten wie Name, Adresse, Telefon,

Fax, E-mail, Nationalität, Geschlecht und
Familienstand.

● Informationen über den schulischen und aka-
demischen Werdegang an. Hier werden Angaben
zu den Ausbildungsorten, den gewählten Aus-
bildungsgängen und -schwerpunkten sowie
zu den entsprechenden Ergebnissen vermerkt.

● Unabdingbar für eine Bewerbung bei Internatio-
nalen Organisationen ist die exakte Einstufung
der vorhandenen Sprachkenntnisse. Neben
Angaben zur Muttersprache sollte explizit über
die Fremdsprachenkenntnisse unter Hinweis 
auf schriftliche und mündliche Ausdrucksfähig-
keit berichtet werden.

● Vielfach fordern Internationale Organisationen
den Nachweis über entsprechende Referenzen.
Hier sind Personen zu benennen, die über fach-
liche und persönliche Hintergründe dezidierte 
Angaben machen können.

Die Auswahl der Praktikanten erfolgt aufgrund
ihrer schriftlichen Bewerbung. Deshalb ist es we-
sentlich, die schriftlichen Unterlagen ansprechend
zu gestalten, den  persönlichen und beruflichen
Werdegang klar darzustellen und die Motivation
überzeugend hervorzuheben.

Bewerbungen um ein Praktikum sind i.d.R. direkt
an die jeweilige Internationale Organisation zu rich-
ten.  Ausführliche Hinweise zu den Bewerbungsmo-
dalitäten und Bewerbungsfristen geben die Interna-
tionalen Organisationen i.d.R. auf ihrer Internetseite.
Für eine Beratung steht das BFIO zur Verfügung.

Die Institutionen der Europäischen Gemeinschaften

● www.europa.eu.int

– Europäische Kommission, Brüssel
– Europäisches Parlament (EP), Brüssel und

Luxemburg
– Generalsekretariat des Rates, Brüssel
– Ausschuss der  Regionen (AdR), Brüssel
– Wirtschafts- und Sozialausschuss (WSA)
– Europäischer Rechnungshof, Luxemburg
– Gerichtshof der Europäischen Gemeinschaften
   (EuGH), Luxemburg
– Europäischer Bürgerbeauftragter, Straßburg

● www.eu-kommission.de

EU-Kommissionsvertretung in Deutschland

● www.un.org

United Nations Headquarter, New York
● www.unog.ch

United Nations Office of Geneva
● www.un.or.at

United Nations Office of Vienna
● www.unon.org

United Nations Office of Nairobi
● www.un.org/Depts/eca

Economic Commission for Africa, Addis Abeba
● www.un.org/Depts/escap

Economic and Social Commission for Asia 
and the Pacific (ESCAP), Bangkok

● www.escwa.org

Economic ans Social Commission for
Western Asia (ESCWA), Beirut

● www.ece.org

Economic Commission for Europe, Genf
● www.unep.org

United Nations Environment Programme
(UNEP), Nairobi

● www.undcp.org

United Nations Drug Control Programme
(UNDCP), Wien

● www.undp.org

United Nations Development Programme
(UNDP), New York

● www.unfccc.de

United Nations  Framework Convention on
Climarte Change (UNFCCC), Bonn

● www.unhchr.ch

Office of the United Nations High Commissoner
For Human Rights (OHCHR), Genf

Prakikantenprogramme

und -möglichkeiten

bei Internationalen

Organisationen –

eine Auswahl wichtiger

Internetadressen

Die Vereinten Nationen

mit ihren Unter- und

Sonderorganisationen
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● www.unhcr.org

United Nations High Commissioner For
Refugees (UNHCR), Genf

● www.unicef.org

United Nations Children`s Fund (UNICEF),
New York

● www.unitar.org

United Nations Institute for Training and
Research (UNITAR), Genf

● www.unvolunteers.org

United Nations Volunteers, Bonn
● www.fao.org

Food and Agricultural Organization (FAO), Rom
● www.ilo.org

International Labour Organization (ILO), Genf
● www.itu.int

International Telecommunication Union (ITU), 
Genf

● www.unesco.org

United Nations Educational, Scientific and
Cultural Organization (UNESCO), Paris

● www.unido.org

International Industrial Development
Organization (UNIDO), Wien

● www.who.org

World Health Organization (WHO), Genf
● www.wipo.int

World Intellectual Property  Organization 
(WIPO), Genf

● www.iaea.org

Internatioal Atomic Energy Agency (IAEA), Wien
● www.intracen.org

International Trade Center (ITC), Genf
● www.unsystem.org

Official website locator der UN,
von hier aus links zu weiteren UN-Organisationen

● www.uno.de

UN-Information Center, Bonn
enthält einen Wegweiser zu Praktika bei
den Vereinten Nationen

● www.worldbank.org

The World Bank Group (IBRD, IDA, IFC,
MIGA, CSID), Washington, D.C.

● www.imf.org

International Monetary Fund (IMF),
Washington

Internationale

Finanzierungs-

organisationen

Entwicklungs-

banken

● www.adb.org

Asian Development Bank, Manila
● www.afdb.org

African Development Bank, Abidjan
● www.iadb.org

Inter-American Development Bank,
Washington, D.C.

● www.ebrd.org

European Bank for Reconstruction and
Development, London

● www.oecd.org

Organization for Economic Cooperation and
Development, Paris

● www.coe.fr

Europarat, Straßburg
● www.nato.int

North Atlantic Treaty Organization, Brüssel
● www.osce.org

Organization for Security and Cooperation
in Europe, Wien

● www.iom.int

International Organization for Migration, Genf
● www.cern.ch

European Organization for Nuclear Research, Genf
● www.esa.int

European Space Agency, Paris

Anmerkung:
Soweit Internationale Organisationen keine
Angaben zur Ableistung eines Praktikums machen,
empfiehlt sich eine Nachfrage bei der jeweiligen
Organisation

Weitere

Internationale

Organisationen
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Fördermöglichkeiten für Praktika in Internationalen Organisationen

Organisation Förderaktivitäten/Programme Fördervoraussetzungen Förderdauer Fördersumme

DAAD

Arbeitsstelle EU-Ref. 333
Carlo-Schmid-Programm

Ansprechpartnerin: Ruth Schulze
Tel. 02 28/8 82-5 98
E-Mail: schulze@daad.de
http://eu.daad.de

CARLO-SCHMID-PROGRAMM
für Praktika in Internationalen
Organisationen

Programmlinie A:

Bewerbung mit in Eigeninitiative
erlangten Praktikumszusagen

Programmlinie B:

Bewerbung auf spezifische
Praktikumsangebote der
jeweiligen Ausschreibung

Begleitende Einführungs-
bzw. Follow-up Seminare und
Alumni-Aktivitäten

● Deutsche Staatsangehörigkeit.
Fast alle wissenschaftlichen 
Disziplinen (die Fachbereiche
Jura, Wirtschafts-, Politik-,
Sozial- oder Verwaltungs-
wissenschaften sind beson-
ders gefragt.)

● Vordiplom bzw. Zwischen-
prüfung oder Studienab-
schluss, der höchstens zwei 
Jahre zurückliegt

● Sehr gutes Englisch in Wort 
und Schrift und gute Kennt-
nisse im Französischen oder
einer anderen für das Prakti-
kum relevanten Fremdsprache

● Altersgrenze: 28 Jahre unter 
Anrechnung von Wehr-, Zivil-
dienst- und Kindererziehungs-
zeiten

Studienstiftung des deutschen Volkes

Ansprechpartner: Dr. Niels Weidtmann
Tel. 02 28/8 20-96 48
E-Mail: weldtmann@studienstiftung.de

DAAD

Referat 411
Internationaler Praktikantenaustausch

Ansprechpartnerin: Margret Steuernagel
Tel. 02 28/8 82-2 65
E-Mail: steuernagel@daad.de
www.daad.de

Kurzstipendien für selbst
beschaffte Praktika in Inter-
nationalen Organisationen

(Förderung analog den Rege-
lungen für Praktika im Rahmen
von auslandsbezogenen
Studiengängen)

● Deutsche Staatsangehörigkeit
● Erfolgreicher Abschluss des

Grundstudiums
● Nachweis hinreichender praxis-

bezogener Sprachkenntnisse
● Schriftliches Praktikums-

platzangebot einer Interna-
tionalen Organisation

● Einhaltung der Antragsfrist 
von 2 Monaten

Büro Führungskräfte zu

Internationalen Organisationen (BFIO)

Ansprechpartner: Wilhelm Döring
Tel. 02 28/7 13-11 16
E-Mail: wilhelm.doering@arbeitsamt.de
www.arbeitsamt.de/zav/international/bfio

Praktikanten zu Internationalen
Organisationen

● Deutsche Staatsangehörigkeit
● Alle Fachrichtungen
● Abgeschlossenes Hochschul-

studium
● Sehr gute Englischkenntnisse

und Kenntnisse in einer
weiteren Fremdsprache

Altersgrenze zum Zeitpunkt
der Entsendung: 32 Jahre

Programmlinie A
3 bis 6 Monate

Programmlinie B
3 bis 12 Monate

Studierende:
Länderspezifische
Stipendienraten
je nach Einsatzort ab
EURO 640,–

Graduierte:
länderspezifische
Stipendienraten
je nach Einsatzort ab
EURO 920,–

+ EURO 255,– Reisekosten-
pauschale in Europa oder
EURO 510,– Reisekosten-
pauschale in Übersee

aus Mitteln des Bundes-
ministeriums für Bildung
und Forschung (BMBF)
und der Robert Bosch
Stiftung

Länderspezifische monat-
liche Teilstipendienrate
(entsprechend den übli-
chen DAAD-Fördersätzen)
ab EURO 306,–
+ einmaliger Fahrtkosten-
zuschuss (je nach Prak-
tikumsort)

aus Mitteln des Bundes-
ministers für Bildung und
Forschung (BMBF)

EURO 1022,– monatlich
+ Reisekostenzuschuss
von bis zu EURO 767,–

Maximal
3 Monate

3 Monate
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● Karrieremöglichkeiten in Internationalen
Organisationen

● Programm “Beigeordnete Sachverständige”
● Berufschancen für Deutsche Hochschulabsol-

venten in der Entwicklungszusammenarbeit

Weitere Publikaktionen

des BFIO


